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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen! 

Sehr geehrte Gemeindebürger! 
 

2020 und die ersten Monate des Jahres 2021 
war eine Zeit wie keine andere. Die Corona-
Pandemie stellt Europa und die Welt vor 
große Herausforderungen - seien sie gesell-
schaftlicher, gesundheitlicher, sozialer oder 
wirtschaftlicher Natur. 
 

Für die Bewältigung der Corona-Pandemie 
hat die Gemeinde eine bis auf Weiteres je-
den Mittwoch von 16.00 bis 20.00 Uhr 
stattfindende Teststraße in der Veranstal-
tungshalle einger ichtet. Bitte nutzen Sie 
die Gelegenheit und lassen Sie sich so oft 
als möglich testen. Denn eines hat uns die 
Pandemie unmissverständlich klar gemacht: 
Wir dürfen diese Krankheit nicht unter-
schätzen!  
 

Sie wird uns wahrscheinlich noch längere 
Zeit vor große Herausforderungen stellen. 
Seien wir achtsam - es bedarf gemeinsamer 
Anstrengungen um gesund zu bleiben. Bei 
dieser Gelegenheit ein großes Dankeschön 
an die vielen freiwilligen Helfer und Hel-
ferinnen, die die Gemeinde bei der Um-
setzung der Teststraße unterstützen.  

Auch wenn das Jahr 2021 coronabedingt 
nicht ohne einschränkende Maßnahmen be-
gann, so feiert die Marktgemeinde heuer  ein 
bedeutendes Jubiläum: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

50 Jahre Gemeindevereinigung 
 

Laut  Gemeinderatsbeschluss vom  

29. November 1970, als Folge des 
Strukturverbesserungsgesetzes, fand 
die Vereinigung der Gemeinde Nieder-
hollabrunn mit Haselbach 1970, mit 
Streitdorf, Bruderndorf und Niederfel-
labrunn 1971 statt. Niederhollabrunn 
wurde Marktgemeinde, die ehemalige 
Marktgemeinde Niederfellabrunn Ka-
tastralgemeinde  

(aus der Gemeindechronik) 
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1985 erfolgte die Verleihung des gemeinsa-
men Wappens im Rahmen des 850-Jahr-
Jubiläums der ersten urkundlichen Erwäh-
nung von Niederhollabrunn durch die NÖ 
Landesregierung. 
 

Mittlerweile sind fünfzig Jahre vergangen 
und die Welt hat sich rasant weiterentwi-
ckelt. Und gerade in Zeiten der Krise hat 
sich ein alter Spruch bewahrheitet: Gemein-
sam ist man immer stärker als allein! 
 

Ich persönlich halte die damalige Entschei-
dung des Gemeinderates für richtig und ver-
suche dies auch in meinem Wirken für unse-
re Marktgemeinde umzusetzen.  
 

Gut in das „Jubiläumsjahr 2021“ passt auch 
die Fertigstellung unseres neuen Gemeinde-
amtes - die immer näher rückt. Seit der Ge-
meindevereinigung ist die Gemeindeverwal-
tung in Niederhollabrunn stationiert.  
 

Ab Mai/Juni 2021 sollte der Umbau zu einer 
modernen, barrierefreien Gemeindeverwal-
tung fertig sein. Entgegen anderslautenden 
Aussendungen ist auch ein Aufzug (war von 
Anfang an geplant!) in das Obergeschoss 
vorhanden. Aufgrund der Corona-Pandemie 
wird heuer höchstwahrscheinlich keine Er-
öffnungsfeier möglich sein. Diese werden 
wir aber mit einem gebührenden Festakt 
nachholen. 

 

Beim Bau des neugestalteten Verbindungs-
weges zwischen Niederfellabrunn und Bru-
derndorf, der übrigens sehr gut von den 
Schulkindern und auch der Bevölkerung an-
genommen wird, wurde das sog. 
„Hubermarterl“, an dem leider die Zeit 
nicht spurlos vorübergegangen ist, abgebaut. 
 

Im Zuge der Abschlussarbeiten wird das 
Marterl an einem neuen Standort - im Be-
reich des Feuerwehrhauses Bruderndorf - 
nach originalem Abbild wieder errichtet.  
 

Der Name „Hubermarterl“ erinnert an die 
Familie von Ök.-Rat Josef Huber, der  lan-
ge Zeit Bürgermeister von Bruderndorf war 
und dessen Vorfahren dieses Flurdenkmal 
errichteten.  
 

Ich würde mich freuen, wenn sich vor der 
Neuerrichtung und Segnung des 
„Hubermarterls“ eine Bruderndorfer Familie 
bereiterklären würde, für dieses Kleindenk-
mal die Patronanz zu übernehmen.  
 

Ich wünsche Ihnen, dass Sie gesund bleiben 
und ein schönes und sonniges Osterfest fei-
ern. 

Ihr Bürgermeister 
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Bei der Marktgemeinde Niederhollabrunn gelangt die Stelle einer 
 

Reinigungskraft (m/w) 
 

für das Gemeindeamt als auch für die Raiffeisenbank Filiale Niederhollabrunn sowie fallweise für diverse 
Reinigungsarbeiten zur Besetzung. 

Aufgabenbeschreibung: 

► tägl. Reinigung der Büros und Sanitärräume des Gemeindeamtes 

► tägl. Reinigung der Raiffeisenbank Filiale Niederhollabrunn 

► periodische Reinigung des Sitzungssaales im Gemeindeamt 

► Säuberung der Außenflächen beim Gemeindeamt 

► periodische Reinigung inkl. Außenbereich der Sanitäranlage beim Friedhof 

Persönliches Anforderungsprofil: 

► Volljährigkeit, ev. Berufserfahrung, Genauigkeit und Verlässlichkeit 

► Freundlichkeit, Hilfsbereitschaft, Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit, Flexibilität 

Bewerbung: persönliche Vorsprache am Gemeindeamt; ggf. schr iftliche Bewerbung, der  Personal-
stand der Gemeinde wird bevorzugt behandelt 

Dienstbeginn: voraussichtlich ab Mai 2021 bzw. nach Vereinbarung 

Beschäftigungsausmaß: 15 W-Std. bzw. nach Vereinbarung 

Dienstzeiten: Nach Vereinbarung - vorzugsweise nach Dienstschluss des 
                       Gemeindeamtes bzw. Raiffeisenbank 
Die Anstellung und Entlohnung erfolgt adäquat nach den Bestimmungen des NÖ GVB 1976,     LGBl 2420 idgF. Die Stellenvergabe erfolgt 
unter Beachtung des Gleichbehandlungsgesetzes. 

Stellenausschreibungen 

Bei der Marktgemeinde Niederhollabrunn gelangt die Stelle einer 
 

Aushilfskraft (m/w) 
für die Kinderbetreuung im Kindergarten und fallweise für diverse Reinigungsarbeiten zur Besetzung. 

Aufgabenbeschreibung: 

Hauptsächlich Kinderbetreuung im Kindergarten Niederhollabrunn sowie fallweise Reinigungsarbeiten bei 
kommunalen Einrichtungen (Gde-Amt etc…)  

Persönliches Anforderungsprofil: 

► Bereitschaft zu Flexibilität in Bezug auf die Arbeitszeiten (Krankenstands- u. Urlaubsvertretung) 

► Geschick und Einfühlungsvermögen im Umgang mit Kindern 

► Selbstständigkeit, Ausdauer, Genauigkeit und Verlässlichkeit 

Bewerbung: persönliche Vorsprache am Gemeindeamt; ggf. schriftliche Bewerbung, der Personalstand der 
Gemeinde wird bevorzugt behandelt. 

Beschäftigungsausmaß: 20 W-Std. bzw. nach Vereinbarung, befristet 

Dienstbeginn: nach Vereinbarung  
Die Anstellung und Entlohnung erfolgt adäquat nach den Bestimmungen des NÖ GVB 1976,     LGBl 2420 idgF. Die Stellenvergabe erfolgt 
unter Beachtung des Gleichbehandlungsgesetzes. 

 

Der Gemeinderat und die Bedienste-

ten wünschen allen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern ein frohes Osterfest! 
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Aus nachstehender Auflistung können Sie die 

aktuellen Teststraßen im Bezirk entnehmen. 

Für die Teststraße in unserer Gemeinde wer-

den freiwillige Helfer gegen Entschädigung 

gesucht. Dies kann sowohl medizinisches 

Personal als auch Hilfskräfte für allgemeine 

Arbeiten sein. Bei Interesse melden Sie sich 

bitte telefonisch bei der Gemeinde. 

Eine Schutzimpfung gegen das Coronavirus 

ist der beste Weg, um einen schweren Krank-

heitsverlauf zu vermeiden. Darum ist es wich-

tig, sich durch eine Impfung zu schützen. Die 

Corona-Schutzimpfung ist freiwillig und kos-

tenlos.  

Derzeit werden all jene Personen geimpft, 

welche über 72 Jahre alt sind. Auch die Imp-

fung für Hochrisiko-Patientinnen und -

Patienten mit einem entsprechenden Befund  

ist derzeit möglich. Die Allgemeinbevölkerung 

folgt in der Reihenfolge gemäß der Empfeh-

lung des Nationalen Impfgremiums. 
 

Für die Impfung ist eine Anmeldung auf 

www.impfung.at erforderlich. Hier können 

Sie den Termin und die Impfstelle auswählen. 

Besteht nicht die Möglichkeit, die Registrie-

rung selbst durchzuführen oder hierfür auf Ih-

re Familie zurückzugreifen, wird die Verwal-

tung der Marktgemeinde Ihre Registrierung 

durchführen - bitte melden Sie sich hierfür un-

ter der Telefonnummer 02269/22 24. 

  Teststraßen der Gemeinden im Bezirk KORNEUBURG 
              

              

  Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag  Freitag Samstag 
              

  Harmansdorf Gerasdorf Enzersfeld Gerasdorf Bisamberg Gerasdorf 
  15:00-19:00  15:00-19:00 15:00-19:00 08:00-13:00 15:00-19:00 08:00-13:00 

              

  Korneuburg Großmugl Ernstbrunn Langenzers- Korneuburg Hagenbrunn 
  15:00-19:00 16:00-20:00 16:00-20:00 12:00-16:00 15:00-19:00 14:00-18:00 

              

  Leitzersdorf Großrußbach Gerasdorf Stetteldorf Stockerau Hausleiten 
  16:00-20:00 15:00-20:00 15:00-19:00 15:00-19:00 16:00-20:00 08:00-12:00 
              

    Langenzers- Harmansdorf Stetten   Korneuburg 
    15:00-19:00 15:00-19:00  15:00-19:00   08:00-18:00 

              

    Leobendorf Korneuburg Stockerau     

    15:00-19:00 15:00-19:00 16:00-20:00    Sonntag 

             Ernstbrunn 

    Rußbach Niederhollabrunn    09:00-13:00 

    15:00-19:00 16:00-20:00      Gerasdorf 

             15:00-19:00 

    Stockerau Sierndorf      Sierndorf 

    16:00-20:00 15:00-19:00      15:00-19:00 

             Stockerau 

      Spillern      16:00-20:00 

      16:00-20:00       

           Stand: 15.03.2021   

Informationen zu Corona-Testungen und Corona-Impfungen 
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Verabschiedung Leopold Pimberger 

Nach über 20 Jahren war es Mitte März soweit: 

Leopold Pimberger, der langjährige Bankstel-

lenleiter der Raiffeisenbank in Nieder-

hollabrunn, wurde verabschiedet. Aufgrund der 

guten Nachbarschaft und als Dankeschön für 

seine Tätigkeit in unserer Gemeinde, wurde   

Herrn Pimberger ein Geschenkkorb zum Ab-

schied überreicht.  

Seit 1998 war Herr Pimberger, der sich nun in 

Altersteilzeit befindet, als Bankstellenleiter in 

Niederhollabrunn tätig. Zu seinen wichtigsten 

Aufgaben zählten neben der Führung und Lei-

tung der Bank die Betreuung und Akquisition 

der Kunden und die Beratung in allen finanziel-

len Anlässen. Dies 

schaffte er mit viel  

Einfühlungsvermö-

gen.  

Wir wünschen Le-

opold alles Gute 

für die Zukunft und 

freuen uns auf ei-

ne gute Zusam-

menarbeit mit sei-

nem Nachfolger. 

Vor mittlerweile 5 Jahren wurden in allen KGs 

Ständer mit Hundekotsackerln und Mülleimern 

aufgestellt. Dieses Angebot wird von sehr vie-

len Hundehaltern genutzt, dafür wird gedankt. 

Leider gibt es einige unverbesserliche Hunde-

besitzer, die diese Einrichtung nicht benützen. 

Gemäß § 8 NÖ Hundehaltegesetz muss jeder, 

der einen Hund führt, die Exkremente, welche 

dieser Hund an öffentlichen Orten im Ortsbe-

reich sowie in öffentlichen Verkehrsmitteln, 

Schulen, Kinderbetreuungseinrichtungen, 

Parkanlagen, Einkaufszentren, Freizeit– und 

Vergnügungsparks, Stiegenhäusern und Zu-

gängen zu Mehrfamilienhäusern und in ge-

meinschaftlich genutzten Teilen von Wohn-

hausanlagen hinterlassen hat, unverzüglich 

beseitigen und entsorgen.  

Gemäß Hundeabgabegesetz ist jeder abgabe-

pflichtig, wer im Gemeindegebiet einen über 

drei Monate alten Hund hält.  Der Erwerb eines 

Hundes ist binnen eines Monats der Gemeinde 

schriftlich anzuzeigen. Nach einlangen der An-

zeige wird eine Hundeabgabenmarke gegen 

Erstattung der Selbstkosten ausgefolgt.   

Hinsichtlich jeden Hundes, welcher abgegeben 

worden oder gestorben ist, ist bei der Gemein-

de schriftlich eine 

Meldung zu erstatten 

und die Hundeabga-

bemarke abzugeben. 

Dies ist auch notwen-

dig, wenn der Hunde-

halter weg zieht. So-

lange diese Meldung 

nicht erfolgt ist, be-

steht die Abgaben-

pflicht weiter. Sollte 

ein Hund beispielswei-

se im Dezember eines 

Jahres versterben und 

die Abmeldung erst im 

darauffolgenden Jän-

ner vorgenommen 

werden, ist die Abga-

be für dieses Jahr als 

gesetzliche Jahres-

steuer in voller Höhe 

zu entrichten. 

Bitte um Beachtung dieser Bestimmung. 

Für Fragen steht Ihnen die Gemeindeverwal-

tung gerne zur Verfügung. 

Hundehaltung 
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Vorsorge Aktiv Gesundheitstipp: 

Verpassen Sie nicht die vielen wunderschönen und wohltuenden Momente. Genie-

ßen Sie den Duft des Grases, die bunten Blumen, die ‚Wälder, die Berge, das Wet-

ter!                   Warum wandern? Hier einige gute Gründe: 

► Sie üben sich in Achtsamkeit. Jeder Schritt zählt. Die Mischung aus Konzentra-

tion und Entspannung wirkt beruhigend auf Ihre mentale Gesundheit. 

► Wandern ist eine gute Möglichkeit, um Zeit mit der Familie oder Freunden zu 

bergringen. 

► Wandern kann Sie an Ihre Grenzen bringen. Sie lernen Ihren Körper besser 

kennen und Sie haben das Gefühl etwas erreicht zu haben. Mit dieser Erfah-

rung stärken Sie Ihre Selbstbewusstsein. 

► Wandern hilft Ihnen Stress abzubauen und besser zu schlafen. 

Seite  8 
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Öffnung der vierten Kindergarten-
gruppe im Landeskindergarten Nie-
derhollabrunn 
 

Ab dem Kindergartenjahr 2021/22 wird die 
vierte Gruppe im Landeskindergarten Nieder-
hollabrunn wieder geöffnet.  
So soll sichergestellt werden, dass wirklich für 
alle Kinder ein Kindergartenplatz im gemeinde-
eigenen Kindergarten verfügbar ist. Nach der 
erfolgten Einschreibung wurde klar, dass auf-
grund der hohen Kinderanzahl die Aufnahme 
jedes angemeldeten Kindes nicht möglich wä-
re. Seit geraumer Zeit ist ein konstanter, lang-
samer Zuzug in die Gemeinde festzustellen, 
der auch in den kommenden Jahren fortbeste-
hen wird und so den Bedarf weiterer Kinder-
gartenplätze begründet. 

Nach intensiven Verhandlungen durch den 
Bürgermeister mit der Abteilung Kindergärten, 
der zuständigen Kindergarteninspektorin, der 
Kindergartenleitung sowie der Sachbearbeite-

rin der Gemeinde konnte nun die Öffnung der 
vierten Gruppe sachkundig begründet und so 
die Relevanz dieser bewiesen werden. 

Da das Kindergartengebäude für vier Gruppen 
konzipiert worden ist und die vier Gruppenräu-
me den aktuellen Standards entsprechen, sind 
keine baulichen Änderungen erforderlich. Auch 
der Garten bietet ausreichend Platz für vier 
Kindergartengruppen. 

Kindergarten 
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Die Leader-Region Weinviertel Donauraum 
startete eine große Kommunikationsoffensive 
für Neubürger. 
 

„Der erste Blick ist entscheidend“. So auch bei 
der Wahl der Wohngemeinde. Nutzt man den 
Ort nur zum Schafen, oder bringt man sich ak-
tiv bei den Vereinen ein und besucht Veran-
staltungen? Das hängt 
auch davon ab, wie man 
willkommen geheißen wur-
de.  
 

Die Region Weinviertel 
Donauraum ist eine junge 
Region, viele Menschen 
ziehen hierher, um den 
Traum vom „Wohnen im 
Grünen“ mit dem Vorteil 
der guten Anbindung zu 
verwirklichen. Deshalb 
startete die Leader-Region 
Weinviertel Donauraum 
eine große Kommunikati-
onsoffensive für ihre Neu-

bürger, um die Willkommenskultur zu verbes-
sern.  

Neue Gemeindebürger bestmöglich zu infor-
mieren  ist das Ziel dieses Projekts.  
 

Vor einigen Monaten erhielt jeder Haushalt ei-
ne „Bürgermappe“ mit informativem Inhalt 
über unsere Wohngemeinde. Jeder neue Bür-

ger erhält diese Mappe bei der 
Anmeldung.  

Weiter wurde ein Imagevideo 
über unsere Gemeinde produ-
ziert, dieses ist auf unserer 
Website 
www.niederhollabrunn.gv.at 
ersichtlich. Zusätzlich wurde 
auf unserer Website die Kate-
gorie „Infos für Neubür-
ger*innen“ eingerichtet.  

Neubürger-Mappen 
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Rechtsberatung 2021 

An folgenden Tagen findet die kostenlose Rechtsberatung durch das Notariat 

Stockerau in der Zeit von 16:30 bis 18:00 Uhr statt: 

Mittwoch, 7.4.2021  Mittwoch, 5.5.2021  Mittwoch, 2.6.2021 

Mittwoch, 1.9.2021  Mittwoch, 6.10.2021  Mittwoch, 3.11.2021 

Mutter-Eltern-Beratung 2021 

Jeden 4. Donnerstag im Monat um 13:00 Uhr in der Mehrzweckhalle  

Bruderndorf: 

 

22. April  27. Mai  24. Juni           26. August           

23. September 28. Oktober  25. November 23. Dezember 
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Genieße die Natur. 

Schütze die Wildtiere. 

Du möchtest einen ausgiebigen Spaziergang 

machen oder mit dem Rad die Natur genießen? 

Wenn Du Rücksicht nimmst und Dich an die 

Regeln hältst, steht dem nicht im Wege! 

Genauso wie im Straßenverkehr müssen auch 

in der Natur ein paar Regeln eingehalten wer-

den. Wenn wir uns in der Natur bewegen, sind 

wir im Wohnzimmer von Hase, Reh, Hirsch und 

vieler anderer wildlebender Tiere.  

6 Regeln für einen respektvollen  

Naturgenuss 

1. Bleibe bitte immer auf (Forst-)Straßen  

oder markierten Routen und Steigen. 

2. Nimm Deinen Hund an die Leine. 

3. Halte Dich untertags in der freien Natur 

auf und verhalte Dich ruhig. 

4. Bitte fliege möglichst selten und halte aus-

reichend Abstand. 

5. Bitte beachte das Betretungsverbot von 

Fütterungsbereichen. 

6. Nimm bitte Deinen Müll wieder mit nach 

Hause. 

Ruhe, Äsung & Deckung 

Wildtiere benötigen zum Überleben drei Dinge: 

Ruhe, Äsung und Deckung - vor allem im Win-

ter, wenn das Nahrungsangebot gering und die 

Witterungsverhältnisse extrem sind. Die Be-

unruhigung durch uns Menschen veranlasst die 

Wildtiere, oft kilometerweit zu flüchten, bevor 

sie sich wieder sicher fühlen. 

Diese Kraftanstrengung verschlingt enorme Re-

serven, die den Wildtieren fehlen, um zu 

überleben. Erst im Frühjahr wird das Leid sicht-

bar: Verhungerte und kranke Wildtiere, schwa-

cher oder gar kein Nachwuchs. Aber auch im 

Sommer müssen wir Rücksicht nehmen. Bei 

einem Spaziergang quer durch Wiesen, Felder 

und Wälder können Elterntiere von ihrem Nach-

wuchs vertrieben und Jungtiere enormen 

Stress ausgesetzt werden. .Auch während Hit-

zeperioden brauchen Wildtiere Ruhe. 


